
PortaLit-Türen halten Kratzern, Stößen, Flecken, 
Licht, Wasserdampf und sogar Zigarettenglut und 
Haushalts-Chemikalien mit Leichtigkeit stand. Das liegt 
an unserem besonderen CPL-Verfahren, bei dem die 
Kunststoffoberfläche unter besonders hohem Druck 
verpresst wird. So entsteht die DIN-geprüfte, typische, 
porenfreie und besonders strapazierfähige CPL-Ober-
fläche. PortaLit-Türen gibt es für jeden Wohnstil – von 
brillanten Uni-Dekoren bis zu natürlich wirkenden 
Holzreproduktionen.

Pflege
Ihre Kunststofftür weist leichte Verunreinigungen auf? 
Versuchen Sie, diese zunächst mit einem feuchten 
Reinigungstuch zu entfernen. Bei Bedarf gehen Sie 
zusätzlich mit klarem Wasser und/oder scheuermittel-
freiem Haushaltsreiniger gegen die Verschmutzungen 
vor. Zur Entfernung besonders hartnäckiger Flecken 
oder Streifen – etwa durch Teer, Wachsmal- oder 
wasserfeste Filzstifte hervorgerufen – ist reiner Alkohol 
wirksam. Diesen tragen Sie mit einem weichen, saube-
ren Lappen auf. Verzichten Sie auch hier auf Wachse, 
Polituren und Schleifmittel.

Allgemeine Hinweise
In Raucherzonen können Sie der Nikotinvergilbung 
einzelner Elementbestandteile (Kanten, Dichtungen, 
Bekleidungen etc.) vorbeugen, indem Sie die Türen re-
gel-mäßig reinigen. Bei Schichtstoffoberflächen ist eine 
vierteljährliche Säuberung ratsam. Klebebänder, wie sie 
bei Malerarbeiten oder sonstigen Renovierungen zum 
Einsatz kommen, sollten zeitnah wieder abgezogen 
werden. Bei einer längeren Klebedauer könnte die Kle-
bemittelunterwanderung eine Zerstörung des Dekors 
begünstigen.
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